
 Ostdeutsche Demokraten 
in der frühen Nachkriegszeit

»… denen mitzuwirken 
versagt war.«
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Die Ausstellung »… denen mitzuwirken versagt war.« Ostdeutsche Demokraten in der frühen Nach-
kriegszeit lädt dazu ein, die exemplarischen Geschichten von 30 mutigen Frauen und 
Männern zu entdecken, die sich nach 1945 in der SBZ und frühen DDR für einen demo-
kratischen Neubeginn einsetzten. Viele dieser heute oft vergessenen Menschen zahlten 
dafür einen hohen Preis – mit ihrem Leben oder langen Haftstrafen.

75 Jahre nach der Verkündung des Grundgesetzes verbindet die Ausstellung das freiheit-
liche Engagement dieser demokratischen Vorkämpfer mit den Grundrechten der 1949 
in der Bundesrepublik verabschiedeten Verfassung. Sie zeigt die Brutalität der zweiten 
Diktatur in Deutschland und macht deutlich, dass demokratisches Engagement nur 
in einem Rechtsstaat dauerhaft möglich ist.

Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten bis zum 22. April 2024 unter  
https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/anmeldung25april 

D I E  V E R A N S TA LT U N G  W I R D  F Ü R  D I E  P U B L I K AT I O N 
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